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Bischof warnt vor Sakramentenempfang bei der Piusbruderschaft


Italienischer Bischof: Ein römisch-katholischer Christ, der in der Piusbruderschaft die Sakramente empfange,  stellt sich dadurch außerhalb der Gemeinschaft der katholischen Kirche.

Albano Laziale (kath.net) Ein römisch-katholischer Christ, der in der Piusbruderschaft die Sakramente empfange, stellt sich dadurch außerhalb der Gemeinschaft der katholischen Kirche. Darauf wies Marcello Semeraro, Bischof von Albano, hin, wie „Radio Vatikan“ berichtete. Die Bruderschaft sei „keine Einrichtung der katholischen Kirche“, habe keinerlei kanonisches Statut, und ihre Kleriker könnten „kein Amt in der Kirche auf legitime Weise ausüben“, schreibt er in einer Erklärung. Albano, das etwa 25 Kilometer südöstlich von Rom liegt, ist sowohl der Sitz der Kirchenprovinz Rom wie auch der Sitz des italienischen Zweigs der schismatisch orientierten Priesterbruderschaft Pius X.

